
    

Vorteile:

Bekämpfung von wandernden Wurzelnematoden (Pratylenchen) und Verminderung der virusbedingten
Eisenfleckigkeit bei Kartoffeln mit multiresistentem Ölrettich DEFENDER und Rauhafer PRATEX

Schnellwüchsig mit intensiver Unkrautunterdrückung

Reichlich organische Masse vitalisiert die Bodennützlinge

Büschelwurzel des PRATEX und Pfahlwurzel des DEFENDER ergänzen sich bei der Durchwurzelung der kompletten
Bodenkrume

In Versuchen der Wasserschutzberatung überzeugte viterra® INTENSIV mit sehr geringen Nmin-Gehalten im
Spätherbst

viterra® INTENSIV ist auch als Öko-Mischung erhältlich

Mischungsdetails:

Mischungszusammensetzung Samen-% 44 % Ölrettich DEFENDER
56 % Rauhafer PRATEX

mit Kruziferen, ohne Leguminosen, abfrierend
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Nutzung:

Greeningfähig
Keine Vermehrung von Rübenzysten-Nematoden
Gründüngung
Humusaufbau
Wasserschutz / Stickstoffkonservierung
Erosionsschutz

Fruchtfolgeeignung:
+  geeign et / + +  beson ders empfoh len

Mais ++
Getreide +
Raps +
Zuckerrüben +
Kartoffeln ++
Intensivkulturen ++
Leguminosen +

        9
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       8

 
       8

 
    5

    
    5

    

Agronomische Merkmale:
 sch lech t / f rü h  / ku rz / gerin g gu t / spät / lan g  / h och

Unkrautunterdrückung
Erosionsschutz
Wasserschutz / Stickstoffkonservierung
Humusaufbau
Kälte- und Frostresistenz
Trockentoleranz

Wurzeltyp Büschelwurzel + Pfahlwurzel
Maximale Durchwurzelungstiefe 180 cm

Anbau:

Empfohlene Aussaatstärke 40 - 50 kg/ha
Saattiefe 1 - 2 cm
Aussaatperiode Mitte Juli bis Anfang September - Standort berücksichtigen!
Düngung Im Rahmen des Greenings ist nur organische Düngung zulässig (ausgenommen

Klärschlamm)
Relevanter Leguminosenanteil laut DüV: 0 %

Pflanzenschutz Pflanzenschutzmaßnahmen sind in der Regel nicht notwendig
Aussaatverfahren Drillsaat für gleichmäßigen Feldaufgang wird empfohlen
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Bundesland Programm Bereich Richtlinie
Baden-
Württemberg

Fakt Maßnahmen E: Umweltschonende Pflanzenerzeugung
und Anwendung biologischer /
biotechnischer Maßnahmen

E 1.1 Begrünung im
Acker / Gartenbau

Bayern Bayer. Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP)

3 Boden/ Wasser B 35: Winterbegrünung
mit Zwischenfrüchten

Bayern Bayer. Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP)

3 Boden/ Wasser B 37:
Mulchsaatverfahren bei
Reihenkulturen

Bayern Bayer. Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP)

3 Boden/ Wasser B 38: Streifen-/
Direktsaatverfahren bei
Reihekulturen

Hessen HALM - Zahlungen im Rahmen des
ELERS

Förderung besonders nachhaltiger
Verfahren im Ackerbau

C.2a: Beibehaltung von
Zwischenfrüchten über
den Winter

Niedersachsen +
Bremen

Richtlinien NiB-AUM Förderschwerpunkt AL — Nachhaltige
Produktionsverfahren auf Ackerland

AL 2.1: Anbau von
Zwischenfrüchten und
Untersaaten

Nordrhein-
Westfalen

Richtlinien zur Förderung von
Agrarumweltmaßnahmen

E) Anbau von Zwischenfrüchten AUM: Anbau von
Zwischenfrüchten

Rheinland-Pfalz EULLA EULLA 3.1:
Zwischenfruchtanbau

Saarland Saarländische Entwicklungsplan für
den ländlichen Raum (SEPL)

Beibehaltung von
Zwischenfrücten und
Untersaaten über Winter

Sachsen Sächsisches Agrarumwelt- und
Naturschutzprogramm (AUNaP)

AL Ackermaßnahmen AL. 4: Anbau von
Zwischenfrüchten

Sachsen-Anhalt Flächenmaßnahmen der Ländlichen
Entwicklung des Landes Sachsen-
Anhalt

Markt- und standortangepasste
Landbewirtschaftung MSL

MSL - Beibehaltung von
Zwischenfrüchten über
den Winter

Schleswig-
Holstein

Richtlinien für die Förderung einer
markt- und standortangepassten
Landbewirtschaftung (MSL) als
Gemeinschaftsaufgabe
„Verbesserung der Agrarstruktur und
des Küstenschutzes“

Agrarumweltmaßnahmen Ackerbau MSL 1.1.1:
Winterbegrünung durch
Zwischenfrucht und
Untersaat

Thüringen KULAP 2014 Teil A Acker A 3: Betrieblicher
Erosionsschutz
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